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Liebe Freundinnen und Freunde, Mitglieder, Förderer und
Unterstützer des Bildungswerkes der DFG-VK Bayern!

�NATO überwinden - Schritte zur Abrüstung  gehen!� ist der
Titel eines neuen Faltblattes, das das Bildungswerk in Zu-
sammenarbeit mit der AG Schritte zur Abrüstung herausge-
bracht hat. Noch nicht ganz in Vergessenheit geraten sind
die Bilder der Krawalle bei der Demo gegen das Jubelfest
der NATO-Regierungschefs im April 2009. Die vielfältigen
gewaltfreien Aktionen gegen das kriegführende Bündnis
�NATO� gingen in den Medien unter. Eine Demo für Frieden
und Abrüstung aus Anlaß des 60jährigen Bestehens der
NATO ist notwendig und richtig. Doch folgt daraus auch die
Forderung nach Abschaffung der NATO? Nein, so meine
These, denn eine Welt ohne NATO, in der hochgerüstete
reiche Staaten in wechselnden Koalitionen Krieg führen, um
ihre Interessen durchzusetzen, wäre keine bessere Welt.
Nicht eine �NATO� zwingt irgendwelche Staaten dazu, in den
Irak oder nach Afghanistan zu gehen, sondern die einzelnen
Regierungen entscheiden je nach Wahrnehmung ihrer Inter-
essen, ob sie mit den USA in den Krieg ziehen oder nicht.
Es gilt also immer wieder, die Interessen und Absichten der
Regierungen, gerade auch der deutschen, offen zu legen
und konkrete Schritte zur Abrüstung durchzusetzen. Die
Auslandseinsätze der Bundeswehr, die Errichtung von Stütz-
punkten, die Besetzung von Ölquellen und der sog. Krieg
gegen den Terror geniessen wenig Zustimmung in der Be-
völkerung. Eine Verkleinerung der Bundeswehr und die Sen-
kung der Rüstungsausgaben sollen eine Interventionspolitik
erschweren. Solche kleinen Schritte müssen konsequent
durchgesetzt werden, so die These in dem von mir entwik-
kelten Faltblatt. Politische Bildung darf auch einmal Posi-
tionen vertreten!

         Thomas Rödl, Geschäftsführer des Bildungswerkes

Veranstaltungen des Bildungswerkes:

Montag 23.11. 09, 19.00 Uhr,

Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80

Folter im �Kampf gegen den Terror�

Vortrag von und Diskussion mit Rechtsanwalt Gonzalo

Boye´, Madrid, der Strafanzeige gegen Juristen der Bush-

Administration gestellt hat. Veranstalter: DFG-VK, HMV-

Bildungswerk, Fachschaft Jura der LMU; Republik. Anwalts-

verein; Initiat. Bayer. Strafverteidiger;  amnesty internatio-

nal; Holtfort Stiftung; Kurt Eisner Verein.

Donnerstag, 10.12.09, 19.30 Uhr,
Jugend-Informationszentrum Herzogspitalstr. 24
(Eingang Herzog-Wilhelm-Str., Nähe Karlstor).

                                   Marschbefehl verweigert !

(Fortsetzung umseitig)

Diskussion mit dem US-Soldaten
André Shepherd, der sich einem
weiteren Einsatz im Irak entzogen
und in Deutschland Asyl beantragt
hat. Veranstalter: DFG-VK, HMV-
Bildungswerk, Jugendclub Courage
in der DFG-VK, Bayer. Flüchtlingsrat,
Munich American Peace Comittee,
in Zusammenarbeit mit Connection
e.V.

Zum Bild: Eine �Performance� soll
PassantInnen auf die Anliegen der
Friedensfahrradtour aufmerksam
machen. Über Lautsprecher läuft
ein Stück der Gruppe �Pur�, mit
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Ich bestelle die neuen Faltblätter der Reihe
�Schrite zur Abrüstung�

Ich will Fördermitglied des Bildungswerkes
werden

Werden Sie Fördermitglied des Bildungswerkes zur
Förderung der Friedensarbeit der DFG-VK Bayern!

(ab 5 Eur. monatlich)

Vorschau:
Internationale Münchner Friedenskonferenz
Nein zum Krieg- Frieden und Gerechtigkeit Gestalten.

Fortsetzung �Performance�

dem Titel �Kein Krieg ist heilig�. Synchron zum Refrain des
Liedes werden die passenden Textafeln gehoben, während
nebenan eine statische Szene zu sehen ist: Soldaten bewa-
chen Ölfässer, vor ihnen liegen �Leichen�. Im Seminar am
14.11. �Methoden der friedenspolitischen Öffentlichkeitsar-
beit am Beispiel der Friedensfahrradtour� wurde über diese
Inszenierung diskutiert, anhand von vielen Bildern und Vide-
os wurden konkrete Verbesserungen beschlossen, so daß
in Zukunft diese �Show� noch  besser eingesetzt werden kann.
InteressentInnen stellen wir gerne eine Kurzbeschreibung,
Requisitenliste, Musik-CD etc. zur Verfügung.

Freitag 5.2.2010, 19.30 Uhr,  Aktuelle Diskussionsrunde:

 �Wege zum Frieden in Afghanistan�
mit Christoph Hoerstel,  Herbert Sahlmann u. N.N.

Samstag 6.2.2010, 18.00 Uhr, Altes Rathaus
Internationales Forum
Frieden und Gerechtigkeit gestalten  mit

Asha Hagi, Somalia, Trägerin des Alternativen Nobelprei-
ses 2008. Sie hat die Interessenvertretung von Frauen
organisiert und zur Versöhnung zwischen  verfeindeten
Clans in Somalia beigetragen.

Alejandra Londono, Kolumbien, Mitarbeiterin im Ju-
gendnetzwerk �Red Juvenil�, das Kriegsdienstverweigerer
unterstützt und mit gewaltfreien Methoden Auswege aus
der Gewaltspirale im Bürgerkrieg sucht.

Cynthia Ann McKinney, USA, ehem. demokrat. Kon-
greßabgeordnete, Präsidentschaftskandidatin der Grünen
Partei 2008. Sie soll u.a. über die Rolle der Friedensbewe-
gung  bei der Beendigung der Kriege der USA und bei der
Verwirklichung einer atomwaffenfreien Welt sprechen.

Damit wird am 6.2. ein echt internationales und farbiges
Forum ein inhaltliches Gegengewicht zur �Sicherheits�-
Konferenz  setzen!  Aktuelle Infos gibt es auf der neu ge-
stalteten Seite: www.friedenskonferenz.info. Dort kann ab
sofort ein newsletter abonniert werden, mit dem wir Sie /
Euch auch kurzfristig informieren können.

wir Ihre Adresse möglicherweise einem Überweisungsbeleg
entnommen. Wenn Sie diesen Rundbrief (und Ihre Spen-
denquittung) weiterhin erhalten wollen, teilen Sie uns bitte
Adressenänderungen mit.

                   mit Friedensgrüßen    Thomas Rödl

Weitere Aktivitäten des Bildungswerkes

Kirchentag
Das HMV- Bildungswerk hat wieder, in Kooperation mit den
Landesverbänden Bayern und NRW der DFG-VK, einen Info-
stand beim Evangelischen Kirchentag in Bremen (21.5. -
24.5.) auf dem �Markt der Möglichkeiten� betrieben. Mit Hilfe
einer Karte �Botschaft für den Frieden� wurden Be-
sucherInnen auf friedenspolitische Themen angesprochen.

Diskussionsveranstaltungen
gab es in München mit Detlef Bald - Lesung aus dem Buch
�Politik der Verantwortung�, mit Peter Bürger - �Der unter-
haltsame Krieg� - Kriegspropaganda durch Hollywood und
Co;  in Augsburg, Erlangen und Nürnberg mit Andreas Zu-
mach zum Thema  �Was wollen wir in Afghanistan?�

Faltbalttreihe
Neben dem umseitig erwähnten Faltblatt zum Thema NATO
wurde das Blatt �Verhandeln statt schießen - Afghanista-
Krieg beenden� erweitert, aktualisiert und verschönert, ebenso
das Faltblatt �Konflikte zivil brearbeiten�.  Alle Faltblätter sind
bestellbar über www.schritte-zur-abruestung.de

Mit alle diesen Aktivitäten hat das Bildungswerk Hunderte
von Menschen direkt und Tausende indirekt angesprochen
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Spenderinnen
und Spendern, die diese Arbeit ermöglichen. Ein Hinweis:
Wenn Sie zum ersten Mal diesen Rundbrief erhalten, haben


